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FICE-Conseil Fédéral in Prag

Im Zentrum der Beratungen des Conseil Fédérais, welcher
diesesmal in Prag vom 11. bis 14. April 1985 stattgefunden
hat, stand die Vorbereitung eines internationalen FICE-
Kongreses, der vom 26. bis 30. August 1986 in Malmö,
Südschweden, stattfinden soll.

Als Tagungsthemen hat man sich auf folgende Thematik
geeinigt: «Ausserfamiliäre Erziehung in und ausserhalb

von Einrichtungen der Heimerziehung».

Dieses Thema soll in drei Unterblöcken behandelt werden.

1. Das problemlösende Milieu,
2. Kinder in Pflegefamilien,
3. Stationäre Kinder- und Jugendpflege.

Das Tagungsthema wird, neben eingehenden Grundsatzreferaten

von Persönlichkeiten aus Europa, vor allem in
Gruppenarbeiten behandelt, welche in Deutsch, Französisch

und Englisch durchgeführt werden. Anlässlich dieser
Tagung soll vor allem auch die Aufgabe der Heimerziehung

in Ergänzung zu anderen Modellen der Fremderziehung

in den internationalen Arbeitsgruppen bearbeitet
werden. Neben dem Arbeitsthema soll genügend Raum
geschaffen werden zu informellen Kontakten. Ausserdem
besteht auch die Möglichkeit, im Rahmen dieses
internationalen Treffens verschiedene Modelle der Heimerziehung

in Schweden kennenzulernen. Wie an den internationalen

FICE-Kongressen üblich, erwartet die Teilnehmer
sicher auch ein reichhaltiges kulturelles Programm.

Die FICE-Schweiz würde sich freuen, wenn viele Erzieher
und Heimleiter dieses Datum reservieren könnten und

bereit sind, sich mit unseren Anliegen auf internationaler
Ebene auseinanderzusetzen.

Der Conseil Fédéral, an dem diesmal 12 Nationalsektionen
mit je 2 bis 3 Vertretern teilnahmen, tagte auf der
Pragerburg im Haus des tschechischen Kindes, wo sonst

nur Kinder Zugang haben. Zum ersten Mal durften zwei
Gäste aus den USA in unserer Konferenz begrüsst werden,
welche auch einen kurzen Überblick über die Situation aus
zwei der 50 Staaten vermitteln konnten.

Neben der Behandlung der reichbefrachteten Traktandenliste

mit inhaltlichen und administrativen Themen, wurde
das Treffen durch die F1CE-CSSR mit kulturellen und
kulinarischen Beiträgen umrahmt, welche für uns internationale

Gäste als eine grosse Bereicherung erfahren wurde.
Auch hatten wir Gelegenheit, einiges über die Heimerziehung

in der CSSR zu sehen und zu erfahren.

Fachliche Auslandkontakte sind immer wieder anregend.
Sie zeigen uns, wie soziale Fragen auch auf andere Weise
als bei uns in der Schweiz gelöst werden.

Die Mitgliedschaft bei der FICE hilft, wertvolle menschliche

und fachliche Begegnungsmöglichkeiten aufzubauen.

Rolf Widmer
Sonderschulheim Kilchberg, Fischingen

Paul Sonderegger
Jugendsiedlung Heizenholz, Zürich
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2 Embru Dienstleistungen

Ersatzteile
Nehmen wir an, Sie bestellen
heute unser neuestes Bett-
Modell. Im Laufe der Zeit kann
sich ein Bestandteil abnützen
und muss ersetzt werden.

Dann erhalten Sie noch nach
Jahren denselben Teil als

ORIGINAL und nicht nur
irgendeinen Ersatz. Selbstverständlich

fachgerecht montiert

Embru-Werke, Pflege- und Krankenmöbel" 8630 Rüti ZH, Telefon 055/31 28 44
Telex 875 321

Auch in dieser Beziehung
leisten wir keine halben
Sachen.

Embru: ein Angebot,
bei dem Produkt und
Leistung stimmen, das
seinen Preis wert ist.
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